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Editorial

Zum Titelbild

Jedem Milchproduzenten
seinen Roboter?

Jetzt hat es also der Roboter des dritten Anbieters im Bunde der High-Tech-Melkanlagen auf die Titelseite

unserer «Schweizer Landtechnik» geschafft Der geneigte Leser mag sich fragen, ob die Verbandszeitschrift

von allen guten Geistern verlassen sei, für hiesige Betriebe den letzten Schrei im Kuhstall zu

propagieren. Nun, die Leonardo-Kühe bestehen noch aus Pappe und Kleister. Bei den beiden anderen

automatischen Melksystemen (Prolion und Astronaut) gelten auf einer Handvoll Schweizer Betrieben schon

echte Kühe ein und aus. Diese Betriebe bzw. Betriebs(zweig)gemeinschaften demonstrieren, dass die

«intelligente» Technologie auch in unseren Breitengraden einen Beitrag zur wirtschaftlichen Milchproduktion

leisten kann, wenn die Grössenverhältnisse durch Zusammenlegungen stimmen und die durch

Kapital ersetzte Arbeitszeit anderweitig und insbesondere auch in die Tierbeobachtung investiert werden

kann.

Die Milchproduktion hat in allen Regionen, die nicht den typischen Ackerbaugebieten zuzuordnen sind,

einen eminent hohen Stellenwert. Sie bildet zusammen mit dem Zucht- und Nutzvieh insbesondere das

Rückgrat der Berglandwirtschaft. Meines Wissens ist die Roboter-Melktechnik allerdings noch nicht bis

hierher vorgestossen. Immerhin, was die Melktechnik anbelangt, präsentierten sich :ui der AGRAMA in

St. Gallen ja bei weitem nicht nur die Roboter, sondern ein sehr breiter Fächer von Problemlösungen für
die moderne Milchgewinnung. Diese stellt Wolfgang Kutschenreiter in der Spezialreportage auf Seite 17

vor, und tut dieser Stelle sei auch sein Buch «Brennpunkt der Landtechnik» (Seite 21 sehr empfohlen.
Um die einleitende Titelfrage zu beantworten: Die Robotertechnik bleibt noch lange Zeit die grosse
Ausnahme auf den Schweizer Milchwirtschaftsbetrieben.

Die geographische Nähe zum Berggebiet brachte es mit sich, dass die St.Galler AGRAMA in der

Bergmechanisierung immer einen Schwerpunkt hatte. - Tempi passati -, alter die Berner werden ihn mit
Sicherheit ja auch pflegen, wenn sie die nationale Landtechnikausstellung erhalten.

Bergmechanisierung und Schwerpunkt: In dieser Ausgabe geht es noch um den Schwerpunkt und die

gefährliche Schwerpunktsverlagerung, wenn Transporterfahrzeuge in der Steillage unterwegs sind

(Seite 31), und sie hält auf Seite 25 auch einen ausführlichen Bericht zur letzten AGRAMA in der

Ostschweiz bereit. '
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